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Jiutelligenz⸗Blakt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligen⸗Comtoir im Wosthaust. 


18 80. Donnerſtag, den 2. April 1840. 
— — = — — —ẽẽ ' : 


Angekommene Fremde vom 31. Maͤrz. 

Herr Oberamtm. Hildebrandt aus Dakow, Hr. Baumeiſter Zier aus Roga⸗ 

ſen, l. im Hötel de Berlin; Hr. Maurermeiſter Fritſche aus Wongrowitz, l. In 
No. 53 Schrodka; die Herren Gutsb. Materne aus Chwalkowo, v. Krzyzanowski 
aus Murzynowo und v. Suchodolski aus Samter, l. im Hötel de Paris; Herr 
Gutsb. v. Zakrzewski auf Zabno, l. im Hotel de Hambourg; die Hrn. Gutsb. 
v. Budziſzewski aus Czachorowo und v. Sieraſzewski aus Lulin, k. in der goldenen 
Gans; Frau Gutsb. b. Obiezterska aus Rusko, die Hrn. Gutsb. v. Gajewski aus 
Wollſtein, v. Krafidi aus Malczewo und v. Taczanowski aus Taczanowo, Herr 
Wirthſch.⸗Inſp. Nehring aus Sokolnik, Hr. Oberamtm. Pickert aus Moſchin, l. im 
Hotel de Saxe; Hr. Land- und Stadt⸗ Gerichts⸗Rath Solms aus Wong rowitz, 
Hr. Kaufm. Schreyer aus Magdeburg „die Herren Gutsb. Graf v. Mielzynski aus 
Pawiowice und v. Nieswiaſtowski aus Wyciaskowo, Frau Gutsb. v. Waſierska 
aus Podrzycz, l. im Hötel de Vienne; Hr. Oekonom Grunwald aus Alt-Boyn, 
Hr. Pächter Mansfeld aus Terſzyn, l. im Hotel de Dresde; die Hrn. Kaufleute 
Friedmann aus Rogaſen, Leohn und die Frau Peyſer aus Dolzig, l. im Eichborn; 
die Hrn, Geiſtlichen Kolaczkowski aus Gurka und Eydynkowski aus Kozlowo, l. in 
der gold. Kugel; die Hrn, Gutsb. Rudnicki aus Siekierki und Florkowski aus Czer⸗ 
niejewo, J. in den drei Sternen; Hr. Probſt Mellerowiez aus Wyskocz, Hr. Kfm. 
Kempner aus Kempen, l. im Tyroler; Hr. Paͤchter Borkowski aus Skoraſzewo, 
l. im gold. Löwen; Hr. Oberförfter Herbſt aus Ludwigsberg, l. im Hotel de Pologne. 


* Ediktalcitation. Auf den Antrag des Königlichen Magiſtrats zu Gneſen 
vom 26. Nodember 1838 haben wir gegen den Maler Carl Anton Närenberger, 
zuletzt in Frankfurt a/ O. und die unverehelichte Caroline, Neiſſer, zuletzt in Potsdam ; 


wohnhaft, die fiskaliſche Unterſuchung wegen verbotswidrigen Aus ſpielens beweg 


| 
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licher Sachen eingeleitet. Da der jetzige Aufenthaltsort der genannten Denuncia - 


* 


ten nicht ermittelt werden kann, fo werden dieſelben ediktaliter hiermit vorgeladen, 


ſich in dem auf den 11. Juni d. J. um 9 Uhr Vormiktags in 


unſerem Geſchaͤfts⸗ 


Lokale vor dem Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath Jagielski zu ihrer fernern Verant⸗ 
wortung und Schluß der Sache anberaumten Termine zu geſtellen, und Falls ſie 


zum Ausſpielen der Bilder die obrigkeitliche Erlaubniß, 
Beweismittel zur Darlegung ihrer Unſchuld haben, 
gen. Sollten ſie ungehorſam ausbleiben, 


oder ſonſt andere ſchriftliche 
dieſelbe zum Termin mitzubrin⸗ 
ſo wird gegen ſie mit der Abſchließung 


der Unterſuchung in contumaciam verfahren und angenommen werden, daß ſie 
ſich ſchriftlich nicht vertheidigen laſſen wollen, vielmehr in die Vorlegung der Akten 


zum Spruch willigen. 


Wird die Anſchuldigung für begründet befunden, fo hat 


Jedes der Denunciaten nach H. 4. der Verordnung vom 7. December 1816 (Geſetz⸗ 
ſammlung pro. 1817 gag. 4) eine fiskaliſche Strafe von Dreihundert Thaler zu 


gewaͤrtigen. 


Gneſen, den 14. Februar 1840. 


* 


Königl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 


2) Der Gutspaͤchter Vincent v. Komor⸗ 


ski zu Rudunek und deſſen Ehefrau Fran⸗ 


cioka Nepomucena geborne Rube, haben 
nach erreichter Großjaͤhrigkeit der Letztern 
die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur oͤffentlichen Keuntniß gebracht wird, 
Inowraclaw, am 10. März 1840. 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


3) Offener Arreſt. Ueber das 
Vermoͤgen des Kaufmann Ignatz Witt 
in Koſten, worüber am heutigen Tage der 
Konkurs von Amtswegen eröffnet worden 
iſt, wird hierdurch der offene Arreſt ver⸗ 
hängt. Alle diejenigen, welche zu dies 
ſem Vermdgen gehörige Gelder oder geld: 
werthe Gegenſtaͤnde in Händen haben, 
werden angewieſen, ſolche binnen vier 
Wochen bei dem unterzeichneten Gerichte 
anzuzeigen und mit Vorbehalt ihrer Rech, 
te zur gerichtlichen Verwahrung anzu⸗ 


f bieten. 


Podale sig ninieyszd do publi- 


canëy wiadomosci, © Ur Wincenty 


Komorski dzierzawca w Rudunku 1 
tego2 malzonka Franciszka Nepomu- 
cena x rodzichw Rube, stawszy sie 
ostatnia pelnoletnig, wspolnosé ma- 
iatku i dorobku wylgczyli. DE 
Inowraclaw, dnia 10. Marca 1840. 
Krol. Sad Ziemsko⸗ mieyski, 


Areszt jawny. Na maigtek Igna. 
cego Witt, kupca W Koscianie nad 
ktörym process konkursowy 2 urzedu 


‚dzi$ otworzony zostal, areszt jawny 


ninieyszem kladzie sie. 
Wszystkim, ktörzy nalezgee do 

niego pienigdze lub przedmioty war- 

tosé pienigdzy maigce posiadaig , za- 


leca sig, aby o nich podpisanemu 


Sadowi doniesli i 2 zastrzezenlem 
swych praw do depozytu sadowego 
ofiarowali lle. d 
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Im Fall der Unferlaffung gehen fie 
ihrer daran habenden Pfand⸗ und anderer 
Rechte verluſtig. 5 

Jede au den Auen (bie Er: 
ben) oder fonft einem, ritten geſchehene 
Zahlung oder Auslieferung aber wird für 
nicht geſchehen erachtet, und das verbot⸗ 
widrig Gezahlte A 
für die Maſſe e dem Ueber: 
treter beigetrieben werden. f 

Wen 17. März 1840. i 
Königl. Land⸗ u. Stadtgeri 


4) Bekanntmachung. Der Lieute⸗ 
nant und Vorwerks⸗Paͤchter Carl Adolph 
Klahr zu Bozacin, hat mit feiner Braut 
der Frau Eva gebornen Kalinowska ver⸗ 
wittweten Kummer zu Szelejewo, mit⸗ 
telſt gerichtlichen Vertrages vom 18ten 
März c., die Gütergemeinſchaft für die 
einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Trzemeſzno, den 18. März 1840. 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


5) Bekanntmachung. Zur Ver⸗ 
pachtung der Gärten des aufgehobenen 


Dominikaner⸗Mönchs⸗Kloſters bieten, 


pro 1840 iſt Termin auf den 10 ten 
April e. mee Uhr im Pelze 
Daran bine anberanmt, wozu Pacht. 
luſtige hierdurch eingeladen werden. Die 


Verpachts⸗Bedingungen konnen jederzeit 


während der Dienfiftunden in der Regi⸗ 
ſtratur des Polizei⸗Ditektorit eingeſehen 


werden. Jahres 1 
. Poſen, den 27. 


Ae 


= 


Königliches Polizei, Direkt 


W razie nieuczynienia tego, po- 
stradaig miane do nich prawo zasta= 
wu lub inne. . 

Kazda zas na rgce wspöldtuznika 
(sukcessoröw) lub kogo trzeciego u- 
czyniona zaplata lub wydanie rzeczy, 
jako nienastapione uwazaném, i za- 
‚placona wbrew zakazowi ilosé, lub 
wydana rzecz powtörnie do massy od 
przekraczaigcego $eiggniong zostanie. 

Koscian, dnia 17. Marca 1840. 


cht. Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 


Obwieszczenie. Ur. Karél Adolf 
Klahr, porucznik i dzierzawca fol- 
warku Bozacina, wylaczyl z oblubie- 
nica swoiz Ewa 2 Kalinowskich owdo» 
wialg Kummer z Szelejewa, przed 
wniysciem wzwigzki malzenskie we- 
dtug ukladu sadowego z dnia 18g0 
Marca r. b. wspölnosé maigtku. 


FTrzemeszno, d. 18. Marca 1840. 
Frl. Sad Ziemsko-mieyski. 


. Obwieszezenie. Celem wypusz- 
czenia ogrodöw i sadu klasztoru po 
bernadyriskiego w mieyscu na rok 
1840 wyznaczony termin na dzien 
10. Kwietnia r. b. po poludniu p 
godzinie 44e w biörze policyinym, 
na ktöry che dzierzawienia maigcych, 
ninieyszem zapozywa sie. Warunki 
dzierzawy podezas godzin urzedowa« 
nia w biörze wladzy podpisaney przey- 
rzane byé mog 


1 al 


ag 
114 u mir“ 1 


3 So eben iſt erſchienen und in Poſen bei Gebr. Scherk, J. J. Heine, 
wie in allen anderen Buchhandlungen zu bekommen: Der Varon und der B auer, 
oder: Das Grundbefiäthum, Von Dr. M. C. F. W. Gradell. Leipzig bei A. 
Wienbrack. 8. Geh. 274 fgr. Ein Gegenſtand, von hoh m Jnkereſſe für 
jeden Gebildeten, iſt mit Gruͤndlichkeit, Freimuth und ohne 0 

rühmlichſt bekannten Herrn Verfaffer | 


l orurtheil von dem 
in dieſem Buche erdrkert. 
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7, Erprobte Haartinktur. Sicheres und in ſeiner Anwendung ganz 
einfaches, unſchaͤdliches Mittel, weißen, grauen, gebleichten und hochblonden 
Haaren in kurzer Zeit eine dunkele Farbe zu geben. Preis pro Flacon 1 Rthlr. 
10 far. In Poſen zu haben bei J. J. Heine. =. 


8) Das am Zöften März d. J. unerwartete erfolgte Ableben meines Ehegatten 
C. F. Weltinger zeige ich feinen auswärtigen Verwandten und Freunden mit der 
Bemerkung ergebenſt an, daß ich das von ihm bisher betriebene Wagen⸗Bau⸗Ge⸗ 
ſchaͤft unter der Firma C. F. Weltinger Wirtwe und Sohn auch ferner fortſetzen, 
und das meinem Ehemanne fruher geſchenkte Vertrauen au recht zu erhalten be⸗ 
müht ſein werde. Mein Schwiegerſohn 8. W. 21e uns ein Sohn erſter Ehe 
J. F. Kuhnke werden mich dabei. unterftüßen, und letzterer auch zu jeder Zeit 
Beſtellungen nicht nur annehmen, fondern auch mehrere bereit ſtehende neue Ma: 
gen zum Ankauf nachweiſen, auch den Verkauf abſchließen. i f 

Poſen, den 30, März 1840, E. R. Wittwe Weltinger, geb. Hentſchel. 


9 Duͤngerg 50 8, fo wie beſter gebrannter Maure rgyps iſt vorräthig bei 
De M. J. Ephraim, Pofen, am alten Markt No. 79. 


10) Saftreiche Meſſiner Citronen und hochrothe Apfelſiuen empfiehlt zu fehr. 
billigen Preiſen die Handlung Zf idor Buſch, Breslauer⸗Straße No, 36, 


44) Zu beachten. Auf meiner Reife nach Amerika und mehreren deutſchen Städten 
babe ich folgendes in Erfahrung gebracht, wovon ich einem hohen Adel und geehr⸗ 
ten Publikum die ergebenſte Anzeige mache. — Ich bin mlt einer bedeutenden Aus: 
wahl verſchiedener Amerikaniſcher, Engliſcher und Wleuet Fußbekleidung verſehen, 
auch fertige ich auf Beſtellung ſolche. Dieſe Art Fußbekleldung iſt ganz beſonders, 
nämlich die Zußfohlen ſind ohne Nath „ nur aus meſſingenen, kupfernen oder höl⸗ 
zernen Stiften nach Belieben Kettenartig zuſammengeſetzt und übertrifft nach meh⸗ 
rerer Erprobung die Waſſerdichtigkeit jeder andern Arbe it, Ich bitte um geneigten 
Zuſpruch. Pofen, kleine Gerberſtraße No. 10. Casper Gozdowski. 


x x 
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